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geben, daß ein Maß von Bildung und Geſittung 
vorhanden iſt, welches die Hochachtung rechtfertigt, 
die den Mönchen entgegengetragen wird, und das 
den Pflichten und Rechten entſpricht, die ihnen 
zukommen. In den Laienorden iſt eine ſolche 
Garantie nicht vorhanden. Männer ſtehen hier 
in hohem Anſehen und üben einen verantwor⸗ 
tungsvollen Beruf aus, die im bürgerlichen Leben 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchpla 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. M 


Deutſchland. 


Berlin, 29. Juni. Die vorgerückte Jahres⸗ 
zeit und die Arbeitsüberhäufung des Abgeordneten⸗ 
hauſes haben das Zentrum nicht abgehalten, mit 
einem Geſetzentwurf über die Entſchädigung des 
d F 8 Die 5 1 5 
Korr.“ bemerkt dazu: Der Antrag en zweifel⸗ 
los eine Reihe Wigſcher err Abänderungen nur zu ganz n und unperſönlichen 
des in verbefferungsbebüritigem Zuſtande aus den Dienften zugelaſſen würden. 
beiden Häuſern des Landtages herausgekommenen — Die Entſendung eines beſonderen deutſchen 
Wildſchadengeſetzes von 1891, aber an eine geſetz⸗ Geſchwaders nach Marokko beweiſt — wie die 
geberiſche Thätigkeit auf dieſem Gebiete iſt in der „Koln. Ztg.“ ſchreibt — daß das Auswärtige 
laufenden Seſſion um ſo weniger zu denken, als Amt mit allem Nachdruck für die Erfüllung der 
die Regierung in der Kommiſſion für das Jagd⸗ ſeitens des Geſandten Grafen Tattenbach bei der 
ſcheingeſetz eine Vorlage über die einheitliche Re⸗ marrokkaniſchen Regierung erhobenen Entſchädi⸗ 
gelung des Wildſchadengeſetzes zugeſagt und um gungsforderung eintritt. Deutſcherſeits iſt der mit 
die Ueberweiſung einer die Jagdſcheinvorlage näher dem Thronwechſel verbundenen Erſchütterung der 
als der Zentrumsentwurf berührenden Petition] Regierungsautorität in Marokko vollauf Rechnung 
der Handelsgärtner erſucht hat. Zur Jagdſchein⸗ getragen worden. Der Kreuzer „Alexandrine 
vorlage find nach Abſchluß der Kommiſſions⸗ konnte deshalb die Rückreiſe in die Heimath fort⸗ 
berathung eine Reihe bon Abänderungen ein⸗ ſetzen, da deutſcherſeits den maroktaniſchen Bes 
gegangen, neuerdings eine ſolche des Abgeordneten hörden ausreichende Zeit gelaſſen werden ſollte, 
Hofmann, die hinſichtlich der Höhe der Jagd⸗ der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen und den 
ſcheingebühr einen Mittelweg zwiſchen dem Ne- deutſchen Beſchädigten Erſatz zu leiſten. Das 
gierungsentwurf und den Kommiſſionsbeſchlüſſen konnte um ſo eher geſchehen, als in Ausſicht ge⸗ 
einſchlägt. Während die erſtere nur Jagdſcheine nommen war, daß der Kreuzer „Marie auf der 
kennt, die für den ganzen Umfang der Monarchie Rückreiſe aus den chineſiſchen Gewäſſern, ähnlich 
gelten und 20 Mark koſten und die letzteren für wie das Schweſterſchiff, Tanger anlaufen follte 
den Amtsbereich der ausſtellenden Behörde gültige Dieſe Heimfahrt ſcheint ſich zu verzögern, und 
Scheine hinzugefügt haben, will der Antrag dieſe nunmehr wird ein beſonderes Geſchwader von 
um die Hälſte billigeren Scheine anſtatt für den Kiel aus die Fahrt nach Marokko antreten, um 
Kreis für einen Umkreis von 10 Kilometer um ſich dort zur Verfügung unſeres Geſandten zu 
den Wohnſitz des Jagdſcheinlöſers ausſtellen laſſen. | Helen. 

Bei dieſem Vorſchlag kommt die Biligkeits⸗ — Die „Berl. Korr.“ ſchreibt: „Vor einiger 
erwägung, daß der ländliche Beſitzer, der nur auf Zeit iſt durch mehrere öffentliche Blätter eine 
feinem Grund und Boden oder in der nächſten Nottz gegangen, Inhalts deren die Arbeiter der 
Nachbarſchaft jagt, nicht gleich den großen Jagd⸗ Eiſenbahn⸗Werkſtätte zu Dortmund ſich zum 
pächtern belaſtet werden dürfe, ſtärker zur Gel⸗ großen Theil zur Zeit mit einem halb monatlichen 
tung, als in dem Kommiſſionsbeſchluß auf Aus⸗ Verdienſt von 24 dis 32 Mark begnügen müßten, 
gabe von Kreisjagdſcheinen, und ihm ſteht auch mit einer jo geringen Löhnung aber außer Stande 
nicht das Bedenken entgegen, daß der Gebrauchs⸗ wären, bei den theueren Lebens verhältniſſen in 
werth des Scheiues von der Lage des Wohnſitzes Dortmund ihre Familien von 4 bis 6 und noch 
ſeines Inhabers abhängt. Es fragt ſich nur, mehr Kindern auskömmlich zu ernähren. Die an⸗ 


„ein gewähltes Programm guter Chöre a 

Dr. den Schluß bildet der „finnländiſche Reiterm 
aus dem 30 jährigen Kriege für Männerchor 
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tigen Patriotismus und ihren guten Willen, das In der Sanitätswache finden Verunglückte jeder⸗ — Die Verhandlungen, Dat bezüge 
britiſche Preſtige nach jeder Richtung hin zu wah⸗ zeit Aufnahme und zweckentſprechende Behandlung, „Banda municipale di Pratola“ 
ren, rückhaltlos anerkennen. Man weiſt darauf erſt in letzter Nacht wurde dort ein Kellner, der pflogen waren, find — allerdings mit Aufopferin 
hin, daß unter dem Walten dieſer beiden Staats- bei einer Schlägerei ernſte Verletzungen davonge⸗ eines ganz enormen Honorars — nun doch weit 
männer die Beziehungen Englands zu den meiſten tragen hatte, verbunden und eine Stunde beher⸗ zum Abſchluß gelangt, daß dieſes Orcheſter nun 
Ländern Europas ſich verſchlechtert und das An⸗ bergt, worauf er den Heimweg antreten auch Stettin auf feiner deutſchen Kunſtreiſe b 
ſehen der britiſchen Diplomatie in allen europäi⸗ konnte. Da hier peinlichſte Sauberkeit als Haupt⸗ rührt und am 6, Juli er im Bellevue⸗Etabliff 
ſchen und kolonialen Angelegenheiten Einbuße er⸗ erforderniß erſcheint, fo iſt der Fußboden mit] ment konzertiren wird. Wie jeder der 51 Mu 
litten habe. Beſonders hebt man in konſervativen Linoleum belegt und die Wände find mit Oelfarbeſſo iſt vor Allem der Dirigent der „Banda“, C 
streifen die durchaus verfahrene armeniſche Ange⸗ geſtrichen, wodurch dauernde Reinhaltung des Maeitro Pupilla, ein Künſtler allererſten Range 
legenheit hervor, deren Regelung, wie man glaubt, Raumes geſichert wird. Das Fenſter des zu und ein temperamentvoller Leiter. S 
noch große Mühe erfordern wird. Lord Salis⸗ ebener Erde belegenen Zimmers iſt ſo angelegt, — Das Repertoir des 
bury's Anhang, ſowie die liberalen Unioniſten daß eine Trag bahre bequem hineingereicht werden a 
unter dem Herzog von Devonfhire find entſchloſſen, kann, der unangenehme Transport über Treppen 
alle beſonderen Partei⸗Intereſſen hintanzuſetzen und durch Korridore fällt alſo fort. Die Heizung H 
und in unerſchütterlicher Loyalität wie bisher erfolgt durch einen Gasofen und zwei Gaslampen 
weiter zuſammenzuwirken, ſo lange die Einheit und mit Glühlichtbrennern ſorgen Nachts für aus⸗ 
damit der Beſtand des britiſchen Reiches und reichende Beleuchtung. Das Inventar der 
ſeiner Verfaſſung von iriſchen Revolutionären und Sanitätswache wurde in ſauberſter Ausführung 
engliſchen Radikalen bedroht erſcheint. Es be⸗ durch Feuerwehrleute hergeſtellt. Da finden wir 
feſtigt ſich auch immer mehr die Hoffnung, daß zunächſt einen Waſchtiſch mit warmer und kalter 
die Verbindung der beiden reichserhaltenden Par-| aſſerleitung, für erſtere ſorgt ein kleiner, über 
teien ſich immer feſter geſtalten und ſchließlich zur[ dem Tiſch angebrachter kupferner Apparat, welcher 0 
dauernden Fuſion und zur Bildung einer großen aus der Waſſerleitung geſpeiſt wird und in einer nen Preiſen „Der Hüttenbeſitzer“ gegeben. 
engliſchen Reichspartei führen werde.“ Minute zwei Liter kochenden Waſſers liefert. Ein — Am morgi, en Sonntag verabſchiedet fid 

London, 28. Juni. Es werden folgende größeres Kupfergefäß dient dazu, die etwa ge⸗ das gegenwärtige Perſonal des Concordi 
weitere Ernennungen amtlich gemeldet: zum Lord⸗ brauchten Inſtrumente in kochendem Waſſer zu[ Theaters, um am Montag einem gro 
Großkanzler Lord Salisbury, zum Lord⸗Siegel⸗ reinigen. Ein großer zweithüriger Schrauk ent Spezialitäten⸗Enſemble Platz zu machen. A 
bewahrer Viscount Croß, zum Kanzler des Her⸗ hält auf der einen Seite Vorräthe von Verbands⸗ letzterem heben wir die Salon⸗Athletin Mlle. v 
zogtzums Lancafter Sir Henry James, zum zeug. auf der andern Seite zum ſofortigen Ger] Ob hervor, weiche ihre Kraſtprodüftionen in B. 
Miuiſter des Junern Sir Matthew White Ridley, brauch bereit llegende Hülfsmittel für die Sama⸗ toilette ausführt, weiter die ſchwarze Sänge 
zum Kriegsminiſter Marquis of Lansdowne, zum riter. In einem Wandſchränkchen befinden ſich und Tänzerin Pochahuntis vom Wintergarten 
Staatsſekretär für Indien Lord George Hamilton, außerdem einige ärztliche Juſtrumente, Chloro⸗ Berlin, den Untverſal⸗Jongleur Mr. Blanc, 
zum Präſidenten des Handelsamtes C. J. Ritchie, formapparat, Morphiumſpritze u. ſ. w. für ſchwere lugendliche Melanie, eine hervorragende Kautſch 
zum Lord⸗ Statthalter von Irland Lord Cadogan, und beſonders ſchmerzhafte Verletzungen, welche ſpezialität; außerdem hält hier der von früher 
zum Lordkanzler von Irland Lord Aſhbourne, einen Trausport ohne beſondere Vorkehrungen kannte Tanzhumoriſt Herr Martinius wieder jei 
zum Sekretär für Schottland Lord Balfour of nicht rathſam erſcheinen laſſen. Natürlich if) Einzug und die bewährten Duettiſten Stepha 
Burleigh. Alle dieſe bisher genannten Per⸗ en 15 55 deren it e e e Wade fel Peel Die fene aun 1 
wel gehö i di ezirks⸗ Semi b ieſe ſonen find Mitglieder des Kabinets. Zum Unter⸗ vorhanden, derſelbe wird mit einer leicht zu) Daligo bleiben dem Enſemble no r eini 
Kein = ee a ber ben Scala. a uhi find. ſekretär für die auswärtigen Angelegenheiten e ind bat Ein Aa dal 
die Grenze eines Kreiſes hinausgeht, übertragen Der Durchſchnittsverdienſt der 796 Arbeiter, welche wurde George Curton, Mitglied des Unterhauſes, befti 1 u ohtenb. A EN 95 
werden ſoll. f gegenwärtig in der Wertſtätte zu Dortmund be, ernannt. 2 ’ zutig 

>> ; äftigt werden, beläuft ſich auf 3,44 Mark für London, 28. Juni. Das Oberhaus nahm Arztes dem Verbands⸗ 

— Ein Parifer Mitarbeiter des „Hamburger en eee Inerben, beine Tb anf tür ole FÜR in sämtlichen Leſungen die Bill betr. den frels 
Korreſpondenten“ berichtet über die Stimmung in den zehuſtündigen Arbeitstag, mithin für die einen willigen Militärdienft an 
Frankreich, daß augenblickich „Katerſtimmung“ Zeitraum von 15 Tagen umfaſſende halbmonat⸗ 8 
beſtehe. Zu der Katerſlimmung haben mancherlet liche Löuungsperiode nicht auf 24 bis 32, ſondern 


a 0 auf 51,60 Mark. Eine Herabſetzung der Löhne Türkei. 

en en, ur und Akkordpreiſe hat ſeit Jahren nicht ſtattgefun⸗ Konſtantinopel, 28. Juni. Es verlautet, j hatten, it 

Kiel und kann das von Tag zu Tag immer deut⸗ den. Die in der Zeitungsnoti erwähnte große S0 1 1 re Mogiftrats entla . 
licher werdende Gefühl nicht los werden, daß man Zahl vou Perſonen, welche halbmonatlich unter chritte bei dem Grohvezier unternommen bezüg⸗ — Das Maurergewerk zu Oreiſenhagen 


lich der Durchführung des Kirchenfermans vom 
Jahre 1870, mit dem dringenden Erſuchen um 
95 5 ee 55 aur = 5 
Pforte zur Beſetzung der Bisthümer Dibre, Mel⸗ N Nie a EN 
nit, Monaſtir, Struma und Koͤkur. Der Groß Rlat gefunden. and 1 
vezier erkannte die Berechtigun; des Verlangens Charalter als ( 
an, verſprach, die Frage zu prüfen und nach 
Möglichkeit an die Ausführung derſelben zu gehen. 
Der Großvezier wünſcht, daß der Exarch in Mace⸗ 
donien beruhigend einwirke, was dieſer zuſagte. 
Der Exarch empfahl, die Pforte möge daſſelbe 
Verlangen unter gleicher Zuſicherung in Sofia 
ſtellen. — In hieſigen politiſchen Kreiſen neigt 
man der Anſicht zu, daß die Stimmung in Mace⸗ 
donien und die dort herrſchende Agitation durch 
Gewährung dieſer Konzeſſionen beſchwichtizt, be⸗ 
ziehungsweiſe beendet werden könnte. Man hält 
die ganze oder theilweiſe Gewährung für wahr⸗ 
ſcheinlich. 


32 Mark verdient haben ſollen, beläu:t ſich auf 
38 verheirathete Tagelöhner, alſo keine Handwer⸗ 
ker. Dieſe Tagelöhner werden nur mit unter⸗ 
geordneten Arbeiten, wie z. B. Laſtentragen, 
Achſenſchieben, Verſchieben von Lokomotiven und 
Tendern, Kehren der Werkſtatträume und dergl. 
beſchäftigt und erhalten hierfür einen Lohn von 
2,56 Mark für den zehnſtündigen Arbeits⸗ 
tag, ein Verdienſt, welcher dem ſonſt in Dort⸗ 
mund für gleichartige Arbeiten gezahlten Tage⸗ 
lohnſätzen entſpricht.“ N 


Oeſterreich⸗Uugarn. 5 

Wien, 28. Juni. Erzherzog Karl Ludwig 

und Gemahlin treten am 1. Juli eine mehr⸗ 
wöchige Reiſe nach England an. 


Frankreich. 


Paris, 28. Juni. In der heutigen Sitzung 
der Heeres⸗Kommiſſion ſprach ſich der Kriegs⸗ 
miniſter gegen die zweijährige Dienſtzeit aus, 
weil man bei einer ſolchen nicht wie Deutſchland 
ausreichende Effektivbeſtände haben würde, und 
weil fie die Bildung von Artillerie und Kavallerie⸗ 
Kadres verhindern würde. — In Deutſchland hat 
aber, wie der Miniſter wiſſen müßte, die Kavallerie 
dreijährige Dienſtzeit. 18133 

Eine Note des als offiziös geltenden „Temps“ 
bezeichnet alle Meldungen betreffs einer theilweiſen 
oder gänzlichen Publikation der zwiſchen Frank⸗ 
reich und Rußland etwa beſtehenden Konventionen 
auf Grund von Erklärungen ſehr maßgebender 
Perſonen als durchaus unbegründet. 


Italien. 


Rum, 28. Juni. Im Verlaufe der heutigen 
Kammerſitzung warf ein Individuum Namens 
Ferrari von der für die Zuſchauer beſtimmten 
Tr büne einen Brief in den Sitzungsſaal, was 
ledoch nicht allgemein bemerkt wurde. Das Schrei⸗ 
ben war an den Miniſterpräſidenten Crispi ge⸗ 
richtet und enthielt eine Bitte um Unterſtützung. 
Ferrari wurde in der Quäſtur einem Verhör 
unterzogen und ſodann freigelaſſen. 


Großbritannien und Irland. 
Ueber die Lage des neuen engliſchen Kabinets 
wird der „Politiſchen Korreſpondenz“ aus London 
geſchrieben: ee 
Das politiſche Intereſſe richtet ſich gegen⸗ 
wärtig faſt ausſchließlich auf die Erörterung der 
Ausſichten des von Lord Salisbury zu bildenden 
Koalitions⸗Kabinets. In unioniſtiſchen Kreiſen 
verhehlt man ſich keineswegs die großen Schwſe⸗ 
rigkeiten, mit welchen das neue Kabinet von vorn⸗ 
herein zu kämpfen haben wird. Das Kabinet 
Roſebery hinterläßt im Innern ſowohl wie in den 
äußeren Beziehungen Englands eine Erbſchaft, 
welche die unioniſtiſche Partei, wie man betont, 
A bc dern 999 en antreten kann, da 
ſie ſich dadurch eine Verantwortung für Verwicke⸗ ; 
‚lungen a dae um Denen fie ſelbſt keine Schuld el 7 von der 2. Torpedo⸗ 
rägt. aß Lord i möglich f f i 
an dns Lend elle, wan van Talea, Di, kid von meter, das Bargen 
Seite für unumgänglich mathtvenbig erllärt. Es wn en I, Imurke don Dannfer „Stein 
dürfe der Uiberalen Partei keine Gelegenheit‘ geger| und „Polkte', ſowie von Frieprichgort an Bord 
ben werden, den Eindruck ihrer Fiaskos zu ver⸗ AN u 9 5 on 17 5 1 15 in 55 Wiker Bucht 
wiſchen. Man hält es für unzweiſelhat, daß das ſiegenden Pamer Kurfürst Friedrich Wilhelm“ 
Land ſich für Lord Salisbury erklären werde und 1 en nn ee a 
man zählt auf eine abſolute Wajorität der Unio⸗ bk enn Ak 125 
niſten von ungefähr 50 bis 60 Stimmen. Na⸗ ee an 1 08 Aud der 
mentlich England und Schottland werden, wie einer „ ius Lazar t. Di 
man glaubt, einen bedeutenden Zuwachs von jr e He an Wan de die 
Untoniſten liefern, während die Wählergebniſſe in um ane 0 100 halbmaſt t. 
Irland und Wales keine weſentliche Veränderung Amerikaner, haben ihre Flagge halbmaſt gesetz 
aufweiſen dürſten. Daß es den Liberalen gelingen 
könnte, irgendwo im Lande Enthusiasmus für 
ihre Sache wachzurufen, wird in den liberalen 
Kreiſen ſelbſt nicht erwartet. Homerule und 
die Agitation gegen das Haus der Lords ſind in 
England und Schottland auf abſolut unfruchtbaren 
Boden gefallen, und das Neweaſtler Programm 
iſt in ſeinen weſentlichen Zügen nicht über die 
akademiſche Diskuſſion hinausgelangt, ſo daß die 
liberale Regierung mil leeren Händen in den 


dort eine komiſche ſtatt der geträumten tragiſchen 
Heldenrolle geſpielt hat. Wie der Berichterſtatter 
hört, habe man noch in letzter Stunde von Paris 
aus verſucht, die ruſſiſche und däniſche Regierung 
zu veranlaſſen, ihre Schiffe gleichzeitig mit den 
franzöſiſchen aus Kiel abdampfen zu laſſen, habe 
ſich aber nur eine höfliche Ablehnung geholt. Auch 
daß der franzöſiſche Admiral und deſſen Offiziere 
ſo gar keine Rolle geſpielt haben, daß ihnen Nie⸗ 
mand nachgelaufen iſt, keiner um ihre Gunſt ge⸗ 
worben hat, nicht einmal die ruſſiſchen Brüder in 
der erwarteten oſtentativen Weiſe, hat ärgerlich 
berührt. Der Korreſpondent des Hamburger 
Blattes ſchreibt: 

„Ich weiß beſtimmt, daß Admiral Menard 
ſich nichtamtlich, wahrſcheinlich aber auch offiziell, 
bitter darüber beſchwert hat, daß die Regierung 
mit ihren Inſtruktionen, die Preſſe mit ihrem 
Geſchrei ihn in eine höchſt peinliche und be⸗ 
ſchämende Situation gebracht hätten. Er und ſeine 
Offiziere ſeien ſich wie „Peſtkranke von Diſtink⸗ 
tion“ vorgekommen, die man „par distance“ mit 
mitleidigen oder konventionellen Höflichkeiten über⸗ 
ſchüttet, denen aber kein Menſch, auch die Ruſſen 
nicht, einen ehrlichen herzlichen Handſchlag habe 
zukommen laſſen. Es ſei eine Alberuheit geweſen, 
ihn und ſeine Offiziere nach Kiel zu ſchicken und 
dort eine jo dumme, klägliche Rolle ſpielen zu 
laſſen. Sie hätten von der ganzen Expedition 
nur das Gefühl der Scham mit nach Frankreich 
zurückgebracht. Und das Beſchämendſte für ſie 
ſei geweſen, daß man deutſcherſeits, je fchiefer und 
peinlicher ihre eigene Poſition, deſto höflicher und 
immer höflicher geworden ſei. Vor dem Kaiſer 
wäre er, der Admiral, am liebſten in den Boden 
gekrochen, ſo erbärmlich ſei er ſich mit der klein⸗ 
lichen politiſchen Rolle, die man ihn zu ſpielen 
gezwungen habe, dem in allen Dingen großartigen 
Monarchen gegenüber vorgekommen. Die Aeuße⸗ 
rungen ſind zu einer Privatperſon gemacht; ich 
garantire aber ihre Authentizität. a 

Komiſch iſt es auch, den Aerger darüber mit 
anzuſehen, daß man ſchließlich in Kiel ſo behan⸗ 
delt worden iſt, wie man dort hat behandelt ſein 
wollen. Man iſt tief gekränkt, daß der frauzö 
ſiſche Admiral nur wie alle anderen nichtfürſt⸗ 
lichen Geſchwaberchefs und ſchon obenein durch 
ſeine eigene Schuld — denn es iſt ein lächerlicher 
Vorwand, daß der „Surcouf“ nicht nach Ham⸗ 
burg hinauf gehen konnte — ſpäter als die meiſten 
dieſer fremden Repräſentanten dem deutſchen Kaiſer 
vorgeſtellt wurde, und man iſt — man höre und 
ſtaune — tief gekränkt, daß der deutſche Kaiſer au 
Bord aller anderen Admiralsſchiffe geweſen, daß 
er allen anderen Admiralen ihren Beſuch perſön⸗ 
lich erwidert, nur Frankreich und ſeinen Vertreter 
hierbei umgangen habe.“ 


— Ueber die Alexianer⸗Affaire in Mariaberg 
ra Profefjor:: Harnack in der „Chriſtlichen 
elt“: 


„So wenig es eine Entſchuldigung giebt für 
die empörende Behandlung der Kranken ſeitens 
der Brüder, die der Prozeß aufgedeckt hat, fo 
nahe liegt eine Erklärung. Der Charakter des 
Ordens als einer aus Laienbrüdern beſtehenden 
Kongregation bringt es mit ſich, daß vorherrſchend 
ungebildete oder wenig gebildete Männer in ihn 
eintreten — geweſene Unteroffiziere, Schuſter 
u. ſ. w. Solchen Händen darf die Pflege von 
Krauken, namentlich aber von Epileptikern und 
Irren, nur auvertraut werden unter ſachverſtändi⸗ 
ger ſtrengſter Aufſicht und liebevoller Leitung; 
denn ungebildete Wärter und Wärterinnen, ſelbſt 
gutartig, ſind erfahrungsgemäß geneigt, ſich von 
der Ungeduld und dem Widerwillen gegen Blöde 
fortreißen zu laſſen und zu ſchlagen. Im Kloſter 
ändert ſich in der Regel der natürliche Sinn 
nicht; am wenigſten verfeinert ſich die Empfin⸗ 
dung und wächſt die Geduld. Die katholiſche 
Kirche hat daher gauz Recht, wenn ſie den aus 
Laien gebildeten Orden nicht eben günſtig iſt und 
ſie einzuſchränken und zu überwachen ſucht. In 
dieſem Fall hat ſie allerdings ihre Pflicht nicht 
erfüllt. In den aus Prieſtern gebildeten Orden 
iſt in der Regel eine gewiſſe Garantie dafür ge⸗ 


am Mont 


4. D. a i U Jordan zu Kösli 
iſt der Regierung in Erfurt an Stelle des Reg 
rungsrathes v. Reck überwieſen worden 
— Der von der pommerſchen Gaſtwirt 
Vereinigung auf dem gegenwärtig in Liegn 
tagenden deutſchen Naffwirkthstage 
ſtellte Antrag, eine Petition an ven Reichstag ab⸗ 
zuſenden, in welcher um Beſchränkung der Kon ⸗ 
zeſſionsertheilungen an Kaufleute cht wird, 
Konſtantinopel, 28. Juni. An den lange die ihr Schankgeſchäft in Räumen betreiben, die 
erſehuten und endlich erfolgten Rücktritt Lord den gejeglichen Anforderungen nicht genügen, ge 
Roſeberys knüpſt man hier weitgehende Hoff⸗ langte mit großer Mehrheit zur Annahme. D 
uungen auf friedliche Regelung der armeniſchen Antrage hakte ſich auch der Verein Fürſtenwa 
Angelegenheiten. Meer 
Die armeniſchen Prälaten von Eucon und Cilizien — Durch Beſchluß des Bundesraths v 
erklären die Wahl des neuen Katholikos von Siß 14. Juni 1895 find die zur Beſatzung deut 
nicht als geſetzlich von den Prälaten vollzogen, ſcher Hochſeefiſchereidampfer gehörenden 
ſondern als willkürlich vom Konſtantinopeler Seeleute vom 1. Juli 1895 ab für ver 
Patriarchat durchgeführt. Sie fordern vom ſicherungspflichtig nach Maßgabe des SG 
türfifchen Kultusminiſter die Ungültigkeitserklä⸗ verſicherungsgeſetzes vom 13. Juli 1887 (Reichs⸗ 
rung. Geſetzblatt S. 329) erklärt worden. Nach 8 21 
Der deutſche Botſchafter Freiherr von des genannten Geſetzes ſind die Eigenthümer der 
Saurma⸗Jeltſch wird morgen in feierlicher Audienz in das Schiffsregiſter nicht eingetragenen Hochſee⸗ 
ſeine Akkreditive überreichen. fiſchereidampfer verpflichtet, den für die letztere 
Marſchall Schakir⸗Paſcha iſt zum Inſpekteur 


ernannt worden. 


Der Marine⸗Unglücksfall. 
Wie bereits durch ein Privat⸗Telegramm 
mitgetheilt, iſt unſere Marine von einem be⸗ 
dauerlichen Unglücksfall getroffen worden. Darnach 
erfolgte bei Friedrichsort auf einer Pinaſſe des 
Pauzers „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“, welche bei 
Friedrichsort eine Uebung im Minenlegen vor⸗ 0 
nahm, eine Expoſion, durch welche mehrere 
Perſonen getödtet und mehrere verwundet wurden. 
Nach den weiter eingetroffenen Meldungen 
erfolgte die Exploſion bei einer Sprengdienſtübung 
durch vorzeitiges Entzünden einer Sprengpatrone. 
Getödtet wurden: Seekadett Vahlen, 
Torpedo⸗Bootsmannsmaat Neu- 
mann und die Torpedomatroſen 
Buhmann, Elſter und Fiſchbeck von 
der 2. Torpedoabtheilung; ſchwer 
verwundet: die Heizer Ludwig und 
Schulz von der 2. Werftdiviſion; 
leicht verwundet: Lieutenant zur 
See Starke, Torpedoobermaſchiniſten⸗ 
maat Gloyſtein und der Torpedo⸗ 


L Auf der gegenwärtig in Hannover tagen⸗ 
den Hauptverſammlung des Vereins deutſch 
Eiſen⸗ und Stahl⸗Induſtrieller berichtete Direl 
Stahl⸗Stettin über die Lieferung von 
Liſen⸗ und Stablmaterial für den 
Schiffsbau. Er hob die Schwierigkeiten her⸗ 
vor, welche einer Verſöhnung der Intereſſen des 
Schiffsbaues und der Intereſſen der Eiſen⸗ und 
Stahlinduſtrie entgegenſtehen. Die deutſchen 
Schiffswerften ſeien nicht in der Lage, den Eiſen⸗ 
und Stahlwerken ſo große Mengen an Lieferun⸗ 
gen zuzuführen wie England. In Folge dieſer 

großen Mengen, die in England verlangt werden, 
ind die engliſchen Werke in der Lage, ganz 
andere Lieferungsbedingungen einzugehen, und 
zwar ſowohl in Bezug anf die Schnelligkeit d 
vieferung als die Mannigfaltigkeit der Form 
(Facons). Der deutſche Schiffsbau würde eir 
Zoll nicht ertragen können, zumal hier 

geographiſche Lage bei dem Bezug des Sch 
baumaterials die Hauptrolle ſpielt. Bei kleit 
Preisunterſchieden bevorzuge der deutſche Schi 
bau ſchon heute deutſches Material, aber im All 
gemeinen ſei der viel billigere Preis des engliſchen 
Materials entſcheidend. 

— Die Fahrpreisermäßigun 
für Veteranen aus dem Feldzuge 1870 — 
die aus Anlaß der 25jährigen Wiederkehr den 
Siegestage von 1870 feſtlichen Veranſtaltungen 
auf den Schlachtfeldern von St. Johann⸗Saar 
brücken, Weißenburg, Wörth (Sauer), Straßbun 
und Metz beizuwohnen wünſchen, werden 5 
wege und Abſtecher nicht gewährt. Dageges 
die Vergünſtigung auch für den Fall ein, d 
Veteranen mehrere Schlachtfelder zu beſu 
die Rückreiſe von einem anderen Punkte al 
Endpunkte der Hinreiſe anzutreten oder 
anderen Rückweg zu nehmen wünſchen. Zu 
leichterung des Verkehrs werden währe 
Monate Juli bis September auf einer A 
größerer Stationen direkte Militärfahrkarten 1 


Stettiner Nachrichten. 
* Stettin, 29. Juni. Er 92 Seh ; == 15 . im e 
ältniſſe unſerer Stadt, welche lange Zeit recht garten eines der beliebten Konzerte des Ge⸗ 5 rfahrkarten 
dees . abe ließen, haben jetzt durch ſangvereins der Stettiner Hanbwerter-Refiource den oben genannten Orten ausgegeben brecht 
Errichtung einer Sanitätswache eine höchſt ſtatt, welches dadurch beſonderes Intereſſe gewinnt, Dieſe Karten berechtigen zur Fahrunter 5 un 
ſchätzenswerthe Verbeſſerung erfahren. Die Sa⸗ daß die ganze Kapelle des Artillerie⸗Regiments auf zwei beliebigen Aber ene 7 
nitätswache befindet ſich im Feuerwehrgebäude, zur Mitwirkung gewonnen iſt und u. A. einige Stationsvorſteher zu beſcheinigen a de 
Mönchenſtraße 35—37, und hat ununterbrochenen Stücke auf den langen „Herolds⸗Trompeten“ zum norddeutſchen Strecken wird 25 Kilogramm 
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Vom Schwurgericht reits wieberholt zur, Geltung gelommen 1955 . e = 27 en en . 28,37 ½ per Oktober⸗ 

Strandung der „Eider am 31. Ja : a { Havre, 28. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 

und hei Befchäbigung. ber „pres, buch Liu Hane Syreife: Wehen 146,50, (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
bes. Gehranbenjchafte im Mere endeten an Besen 1.00 Te Spill Fr 2% Segler 4 Co.) alter 950d average Santos 
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Diüſſeldorf, 28. Juni. e 
wurde die Frau des Werkmeiſters Heep, die ihren 
10 jährigen Stiefſohn in unmenſchlicher Weiſe zu 
Tode gemißhandelt hatte, zu 15 Jahren Zuchthaus 


zäck gewährt, auf den füddeutſchen 10 Kilo⸗ 
mm frei befördert. 
— (ßerſonal⸗Chronik.) Im Landſchafts⸗ 


rtement Treptow g. R. iſt an Stelle des 


oſtorb i tsbeſitzers von Flemming auf|veructheilt. res. Bei der Strandung der „Eider kam am i > ; 
r le vn DT, er Einer e vr © 
um landſchaſtlichen Hilis-Deputirten für denn n . . . mehrſtündigem Kampfe mit den Wogen längsſelt Landmark 25, 


. ee Roggen 126—132. London, 28. Juni. An der Küſte 5 Weizen⸗ 
beg , Dalee erer, en (nene 8. dn Nahen 4 un 
2 2 2 - . 7 L 
50-200. Strob 22-24 Kartsfſeun Min. Getreidemartt. (Schlaſbericht.) 
2 5 Sämtliche Getreidearten träge bei weichender Ten⸗ 
Berlin, 29. Juni. denz. Weizen und Mehl ½ Sh. niedriger. 
Weizen ba Juni 148,50 bis —.—, Schwimmendes Getreide unverändert. 5 
per Juli 147,75, ler September 150,50. Fremde Zufuhren: Weizen 57 410, Cerſie 
Roggen per Juni —.— bis 123,50, 8840, Hafer 31 740 Quarters-. 
per Juli 122,50, ver Septen ber 128,25. London 28. Juni. 96proz. Ja vazucker 
NÜBHL per Juni 44,10, per Oktober 44,10, loc 11,75, ruhig. Rübeurohzucker lolo 
Spiritus lolo 70er 38,60, per Juni 9,50, ruhig. Ceutriſugal⸗Enba 11,37. 
ach 70er 41,70, per September 70er 42,50. London, 28. Juni. Chili ⸗Kupfer 
Southampton über und lieferte ſie an das dortige Daf er per Junt 127,00, per September 42,37, per drei „Monat 42¹ 016 „ 
Poſtamt ab. Der amerikaniſche Beamte blieb 126,75. 3. % A London, 28. Juni. Kupfer, Chili good 
ſtangen würde zu gleicher Zeit geturnt, wobei mit dem deutſchen Seepoſtunterbeamten zunächſt Mais per Juni 118,25, per September ordinary brands 42 Ltr. 7 Sh. 6 d. Zinn 
vier vollſtändig ausgerüſtete Kadetten mit Parade⸗ auf der „Eider“ und ſpäter an der Strandungs⸗ 113,00. (Straits) 62 Kir. 12 Sh. 6 4. Zink 
helm, Säbel und Patronentaſche die ſchwierigſten ſtelle bei Atherfield zurück und leitete die Ueber⸗ Petrol eum per Juni 22,80, per Oktober 14 Lſtr. 17 Sh. 6 4. Blei 10 Lite. 5 Sh. 
23,10. — d. Rohefſen. Mixed numbers warrants 


und landete glücklich zwölf Paſſagiere und zwölf 
Poſtſäcke. Drei weitere Boote bargen von 2 Uhr 
Nachmittags bis zum Eintritt der Dunkelheit 1 
ſämtliche Paſſagiere. Auch der deutſche Poſt⸗ 48—54 
beamte ging im Einverſtändniß mit dem, verant⸗ 
wortlichen amerikaniſchen Beamten an's Land, 
um die Weiterſendung der geborgenen zwölf und 
etwa zu landender weiterer Poſtſäcke zu über⸗ 
wachen. Erſtere wurden auf einem Wagen nach 
Newport (Wight) befördert und dem Lloydagenten 
übergeben. Am 2. Februar fuhr der deutſche Der 
amte mit weiteren 64 Säcken engliſcher Poſt auf 
einem Lloyd⸗Sonderzuge nach Cowes, ſetzte nach 


Flemming'ſchen Kreis gewählt worden. — Im 
Kanbichafts- Departement Anklam iſt der Ritter⸗ 
utsbeſitzer Weſtphal auf Groß⸗Polzin zum land⸗ 
ſchaftlichen Hülfsdeputirten für den Kreis Greifs⸗ 
wald wiedergewählt worden. — Der bisherige 
⸗Hauptkaſſen⸗Buchhalter Rünger in Stolp 
um Bürgermeiſter der Stadt Jakobshagen 
12 Jahre gewählt, als ſolcher beſtätigt und 
ſein Amt eingeführt worden. — Der Oberſt a. D. 
Saldern auf Brallenthin iſt zum Kreis⸗ 
tirten des Kreiſes Pyritz auf die Zeit vom 
ärz 1895 bis dahin 1901 wiedergewählt 
d als ſolcher beftätigt worden. — Der Forſt⸗ 
lſſeſſor von Papen von der königlichen Regierung 
Ju Stettin iſt zum königlichen Oberſörſter ernannt. 
Demſelben iſt die Oberförſterſtelle Wichertshof im 
Regierungsbezirk Königsberg vom 1. Juli d. J. 
verliehen. — Der zur Zeit als Aſſiſtent des 
ofeſſors der Botanik an der königlichen Forſt⸗ 


Vermiſchte Nachrichten. 
Berlin, 29. Juni. In der Hauptkadetteu⸗ 
Anſtalt zu Groß⸗Lichterfelde fand geſtern Nach⸗ 
mittag vor vielen Offizieren und anderen 
Zuſchauern die Generalprobe zu dem Sommer⸗ 
Koſtümfeſt ſtatt, das an dieſem Sonnabend 
vor den kaiſerlichen Prinzen und hochgeſtellten 
Perſönlichkeiten vor ſich gehen ſoll. Das 
alljährlich am letzten Sonnabend vor den 
großen Ferien ſtattfindende Feſt wird in dieſem 
Jahre beſonders glänzend verlaufen. Das 
zeigte ſich ſchon in der geſtrigen Probe von mehr 
als zweiſtündiger Dauer. Mit einem Schau⸗ 
turnen begann die Aufführung. An vier Reck⸗ 


ofe 


— 


; ; welle ausführten. Auch am Klettergerüſt wurde einen täglich zu dieſem Zwecke nach Atherfteld i 43 Sh. 10 d. 5 8 
ihm in dere l. Jun 15 Woch bes tale von uniformirten Kadetten geturnt. Plötzlich kommenden englifcen Poftbeamten. So wurden London, 29. Juni. Wetter: Schön. Glasgow, 28. Juni, Nachm. Moheiſe⸗n 
gierung zu Stettin zur Beſchäftigung über⸗ fuhr ein Leiterwagen auf den Feſtplatz, beſetzt von am 3. Februar 80 Säcke, am 4. Februar 130 ee (Schlußbericht.) Mixed numbers warrants 43 
eſen worden. — Dem Seminar⸗Direktor Breit⸗ einer herumziehenden Muſikantenbande in der Säcke, am 5. Februar endlich 267 Säcke gelandet. C0000 Sh. 11 d. N . - 
echer zu Franzburg iſt der Charakter als Tracht des vorigen Jahrhundert. Akrobaten und Da bis zur Bergung der verbleibenden 42 Sucke Berlin, 29. Juni. Schiuf⸗Kourſe. Glasgow, 28. Juni. Die Vorräthe von 
Schulrath mit dem Range eines Nathes vierter Klowus folgten und ein Zirkusleben entwickelte in Folge der Schwierigkeit, zu ihrem Lagerungs⸗ Preuß. Conſels 2% 10770 | Sonbon (ang 20 37 Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 282 182 
Klaſſe verliehen. — Die Förſterſtelle Vorheide in ſich auf bem weiten Feſtplag. Großartig erſchei⸗ platze im Schiffe zu gela gen, erhebliche Zeit ver id, „ % 90 Pn rn kurz 16950 Tous gegen 310 089 Tons im vorigen Jahre. 


do. do. 8 : 1 x = ? 2 5 
der Oberförſterei Falkenwalde iſt vom J. Juli Hen fe 1700 Beigien fünz Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch 
i 9. 


80,95 N : e 
f 1895 ab dem zum Förſter ernannten Forſtauſſeher iner Dampfmühlen 116,00 öfen beträgt 75 gegen 50 im vorigen Jahre. 


6 — Die 5 entdecken vermochte. Ein Trompeten ⸗ Signal] beamte ein. Letzterem wurde für die bei der do Landesercd V. 3% 100,80 ee 2710 Liverpool, 28. Juni. Getrerdemarkt. 
er al der Obersee Mütelbüng il dam des auf den Feſtplatz ſprengenden Herolds ver⸗ Strandung des Schnelldampfers „Eider“ und bei Leutr alan fd-Pfobr.8 361000 Setz Chamotte-gabrit . % Weizen ½ cdl. und Mais ½ d. niedriger, Mehl 
Juni d. J. ab dem zum Förſter ernannten kündete, daß die Reitkünſte der Kadetten erprobt der Bergung der Poſt an den Tag gelegte um⸗ otalleniſche diente 89,40 union“, Fabrit hem. 0 ruhig. — Wetter: Regenſch auer. 
eftaufieher Müller verliehen worden. — Der werden ſollten. Sowohl im Voltigiren auf einem ſichtige Halturg und hingebende Berufsthätigkeit unsar Glen ane Sung. 56,60 |, ehe 128 80 Newpyork, 28. Junt, Abends 6 Uhr. 
taſterlandmeſſer Reith von der königlichen Re⸗ und ſpäter auf zwei Pferden, als auch in einer vom Reichs⸗Poſtamt eine Geldbelohnung zu Theil. dae Ade aeg meat de Psb. or r 98, 

{ ö d. 1900 unk. 


Serbiſche 5% Tab.⸗Rente 73,30 5 nk. 104 00 5 1 
Seeg. 8% Gold. v. 1890 35.20 3,5% r b. 20% ent Baumwolle in Newyork . 7,00 700 
un 


Rum. amort. Rente 40% 89,60 „ b. 19 103,00 do. in Neworleans 6,62 | 6,62 
Ruſſ. Boden⸗Credit 41/,% 105,70 | Stett. Stadtanleihe 8 ½ % 101 50 B etroleum Rohes (in Caſes) — —e— 


gierung zu Stettin iſt vom 1. Juli d. J. ab zum 
taſter⸗Kontrolleur — anſtatt für das Kataſter⸗ 
t Geldern — für das Kataſteramt Sterkrade 


i — bon ſechs Seydlig-Küraffieren und ebenſo viel] Titelſchilder beim Bergen abgeriſſen und die von „iran bo 1886 101,55 Ultimo⸗Rourſe: 9 f 1.95 
ee Jae i dal int | Zieten⸗OQuſaren in der Uniform der Zeit Friedrichs der Seepoſt verwendeten Pappſchilder vollſtändig G Disconta⸗Commandit 221,50 800 An 1190 7.90 
um zweiten Präparandeulehrer in Tribſees er⸗ des Großen geritten, hübſche Bilder. Außerordent⸗ aufgeweicht waren. Die Säcke ohne Bezeichnung | Rufl- Bar neten E Sede, de a 15580 Pipe ine certificates nom. 154.00 149,00 
nannt liches wurde im Springen geleiſtet, ſowohl im wurden auf dem Hauptpoſtamt in London ges |ptationat-ppp.-Ereiite Dynaniite Truf 14 Schmalz Weſtern jtenm . . 675 6,75 
j 5 _— — VJ Hochſpringen als auch im Springen über lebende öffnet und, ſobald nach oder über Deutſchland e 000% . Fan le abr 155 50 bo. Jieſerung per Jul 5 680 690 
Die Stettiner S uigef At at ihr en Ent Pferde. Einige der Kadetten brachten es ſo weit, hinaus beſtimmte Sendungen ermittelt waren, den de. (4000 4% 104,30 Harpener 14% Zucker Fair zefining Moseo⸗ ie ! 
hüllung 5 heut W en e in Jin elegantem Luftſprung über ſechs nebeneinander Vahupoſten 3 Bortel⸗Ouisburg und 12 Verviers 0c) 5 % E 10040 Derr u 0 57 . o 10 40% vado ss 2%] 25% 
infac zum Schreien. Das Blatt Legt in jevem beſſeren ſtehende Pferde zu füezen. Mit einem glänzend Re 255 er et . d beiten . , > mis jan © 
3 8 3 n N 2 ; or⸗ 2 5 Fi — 3 urg⸗Mla ahn 5 8 x ; 
ſtaurant aus. Einzelnummer 10 Pfg. ſtellungen geſchloſſen. Niederrad und Hochrad a e 1 BERNER HUNDEN e a re 5% 10 50 en 1 loko 1975 er 
nicht, auch den Reſt der Poſt an die Oberfläche | Stettiner Straßenbahn 11175 Lombarden J a 0: 
j Aus den Provinzen. — Die falſche Erzherzogin von Oeſterreich⸗ zu befördern. Am 7. März endlich wurden die Pon don Fra A Luxemb. Prince⸗Henribabn 83,75 15 ee RA } 15 18090 
Greifenhagen, 28. Juni. Der Verwaltung] Eſte wird von dem Berliner Plauderer der „Ham- letzten 15 Poſtſäcke nebſt 5 Säcken Utenfilien der Tendenz: Feſt. ber ener e 7862 
Geſchäfte des VBomänenamts Greifenhagen iſt burger Nachrichten, der aus perſönlicher An⸗ Seepoſt geborgen, und nun konnte auf Grund der Kaffee Rio Nr F loo 578 1575 
om 1. Juni d. 38. ab bis auf Weiteres dem ſchauung ſchreibt, folgendermaßen geſchildert: „Ich eingegangenen Ueberſichten und der vorhandenen 5 an „ 
ntmeifter Flügel übertragen worden. [habe die Dubberſtein übrigens auch einmal per⸗ Labezittel der Seepoſt feſtgeſtellt werden, daß alle Paris, 28. Juni, Nachmittags (Schluß⸗ ene 1465 14.5 
Stargard, 28. Juni. Der ſeit 1873 beifiönlich. kennen gelernt. In dem Tatterſall, in] Poſtſäcke gerettet ſeien. Zwar waren die meiſten Kourſe.) Behauptet. mehl en We a 9 
hieſigen Polizei⸗Verwaltung angeſtellte Polizei dem ich Schweninger zu Gefallen und aus Sendungen durchnäßt und vielfach beſchädigt und en i b ten 27. 27. a wg ber a . 
nſpektor Duſſe iſt nach langen Leiden heute im Freundſchaft für meine Körperlichkeit in den Win⸗ auf zahlreichen Druckſachen die Auſſchriſten nicht 30 fr ar „ 101,12½½ 101,20 per Juli D ... 51.52 52 25 
Alter von 60 Jahren verſtorben termonaten mein Roß zu tummeln pflege, ver⸗ mehr zu entziffern, jedoch konnten die Briefe Italieniſche 5% Nente 990 199095 per September. 52,75 | 53,37 
kehrte vor etwa Jahresfriſt auch eine junge vor⸗ſämtlich den Empfängern zugeſtellt werden. So 7% ungar. Goldrente as 10050 Kanes RR EN 1078 1070 
8 nehme Dame mit ihrer Geſellſchafterin — die trafen am 4. März Abends in Bremen zwei 40% Rufen de 18899 „ | ln 
ordentliche Verſammlung abgehalten, in welcher] Komteſſe oder Baroneſſe Rigano und die Prin- | Side mit Briefen für Frankfurt (Main) und den 4% Ruſſen de 1894....... 6740 67.40 3 3 en . ‚ 
beſchloſſen wurde, im Monat Auguſt ..gierjeldft | zeflin Ghika. Auf den erſten Blick ſah man, daß Elſaß ein, deren Auſſchriften, obwohl die Briefe 36% Ruſſen de 1991. 93,0 93,45 Chicago, 28. Jum. Be 
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e e 44% Spanzer äußere Anleihe. 67,25 67.62 Wei en willig, per Juni 69,25 70,62 


vier Wochen im Waſſer gelegen hatten, vollkommen 
ſellſchafterin“ war — eine Geſellſchafterin, die f ö 


n Bezi mi nungen der Re⸗ 
en Bezirkstag der Schmiede⸗Innung I ie 


rungsbezirke Stralſund und Stettin abzuhalten, 


a Ar pf in fei id ei 5 . Convert. Türken 5 67¼⁰ö 25˙821 do, per Juli u. 6937 71,00 
welchem auch der Vorſtand der Bundes⸗ übrigens in keiner Weiſe einen auch nur an Ine Fr 5.67½ 25.8217] ande. per VD 2 nn 
en Berlin 1 8 Ii Wed Inüähernd fürſtlichen Eindruck machte. Die Rigano 27 EEE Heere ene ene x a 10 Ka en Juni 1 on 
Stralſund, 28. Juni. Aufſſehen erregte war dagegen ein bildhübſches Frauenzimmer, tief Baukweſen. Fee e ran 939 75 865 00 a iert e e ee ineihe 20 Au 
heute Vormittag die Beſchlagnahme bon Brieſen brünett mit wundervollen melancholiſchen Augen, Paris, 27. Juni. Baukaus wels. Jombarden ET EN > 2: 
auf den im hieſigen Hafen liegenden rügenſchen einer Prachtfigur und vollendetem Chic. in ihrem Baarvorrath in Gold Franks 2047 525 000, Banque ottomane ........... 722.00 742,00 w0᷑—.ññĩx5ĩ 
urſchiffen. Die Schiffer, deren Fahrzeuge zur Sichgeben. Trotzdem — ich beſinne mich darauf Zunahme 1 829 000. 5 e een Co ( / En ee 
förderung von Gütern viel benutzt werden, er- als ſei es geſtern geweſen — ich hatte ſofort das Baarvorrath in Silber Franks 1 258 779.000, 1 „ 55300 | 557,00 Waſſerſtand. 
lien von den Abſendern bekanntlich mit den Empfinden, daß das ſchöne Weib keine „Ge⸗] Zunahme 2 154 000. ya TE 79 23 ‚897,00 898,00 Stettin, 29. Juni. Im Revier 17 Fuß 
ren Begleitſchreiben (Frachtbriefe), die viel borene“, ſondern nicht mehr und nicht weniger] portefeuille der Hauptbanken und deren Siliafien |Mieripimmat-ditklen ee: en 800 9 Zoll = 5,57 Meter. a 2 
den Schiffern verſchloſſen übergeben werden, als eine dſemme entreienue ſei — und ich ſprach. Franks 455 939 000, Zunahme 78 102000. Nie Tinte- alten 401,20 398, ðͤ 
d dieſe wurden, ſoweit fie eben in derſchloſſenen meine Anſicht auch dem Befiger des Inſiituts⸗ Notenumlauf Frans 3461419000, Abnahme Sueztagal Alien — 622700 40420 — u 
ftande vorgefunden wurden, in Beſchlag ges den ich vor pekuniärem Schaden bewahren wollte, 10.638 000. FEE 810,0 817,0 Schi richt 
en. Unverſchloſſene Brieſe dagegen wur⸗ ganz offen aus. Ich hielt die Rigano für eine zaufende Rechnung d. Priv. Franke 534 154000 . de Franesz 2... .. 357500 3650.00 chiffenachrichten. 
nicht beanſtandet. Wie die „Stralſunder ehemalige Aktrice, eine Zirkusreiterin oder der⸗ Zunahme 85 378 000. Ar ’| Tabaea Otto... 46 490,62 Kopenhagen, 28. Juni. Der von New⸗ 


er a 8 00 
Wechſel auf deutſche Plage SR | 122%, 122/10 caſtle nach der Oſiſee beſtimmte Dampfer „Don“ 
Wechſel auf London ku tz... 25,19 25,20 ſauk in Folge einer Kohlengasexploſion bei Hanſt⸗ 
Cheque auf Londaan 25 20½ 25,21 ½ holm. Es find alle auf dem Schiffe befindlichen 

3 Perſonen gerettet und in Chriſtiansſand gelandet 


gleichen, die den Beruf gewechſelt hatte und zur 
Zeit vielleicht von irgend einem reichen Lebemannn 
die Mittel zu eleganter Lebensführung zur Ver⸗ 
fügung geſtellt bekam. Derartige Damen wiſſen 


Zeitung“ hört, werden die beſchlagnahmten Briefe 
den Adreſſaten durch die Poſt zugeſtellt, indem 
ſelben als unfrankirte Brieſe behandelt werden. 


Guthaben des Staatsſchatzes Franks 215 622 000, 
Zunahme 2516 000. 
Geſamt⸗Vorſchüſſe Franks 296 584 000, Zu⸗ 


Ib die Betheiligten auch noch Straſmandate er⸗ ! ; 8 5 

halten, bleibt abzuwartn. ite häufig und in außerordenllich geſchicter Weite name 1 Bieten Erträgni ae eee ee 2 arg 

— das Air wirklicher Vornehmheit zu geben; das ans ene . ägniſſe Franks 9000. eee ‚00 | 428,50 

Bee a a a ne ktomödienſpi „ mem Verhältniß des Baarvorraths zum Noten ⸗ . Italien 4,00 4.000; ? l 
Sr 155 FN Komödienſpiel überträgt ſich von ſelbſt auf das Umlauf 95,01 Prozent. AKobinſon Aktlen t REEL Taarrean Mae S Sorte: 

8 Kunſt und Literatur. veben. Aber ein einigermaßen geübtes Auge und Portugieſenn 26,25 206,43 Telegraphiſche. Depeſchen. 

Müller, Anleitung zum Kerbſchnitt. ein auch nur mittelmäßiger Menſchenkenner wird . 7 I bortugieſiſche Tabaksoblig. | 468,00 | 468,00 nk 5 85 

Wiesbaden, Boſſongs Verlag. Das Buch kann ſehr bald das Erborgte von dem Falſchen zu tren⸗ Lnndon, 27. Juni. Bank ausweis. Brivakdis konnt 1.75 1,75 Wien, 29. Juni. Wie dem „Neuen Wiener 


— 2 EN aus 1 0 1 wird, zirkulirte 
geſtern Abend das Gerücht, daß der Herzog von 
%, polen, 28. Juni. Spiritus toto odue Faß Aumale auf der Rückreiſe von der Hochzeit des 
Du 8 ine lolo ohne Faß 70er 37,30. Herzogs von Aoſta ermordet ſei. f 
Tendenz: St = FE f Die „N. Fr. Pr.“ meldet aus Budnitza, daß 
Hamburg. 28. Juni, Nachmittags 3 Uhr. nicht nur an der Grenze, ſondern auch in andern 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Landestheilen ſich eine Erhebung bemerkbar macht. 
Santos per Juni 75,00, per September 74,75, Jenſeits von Palanka wurden neun nach Mace⸗ 
per Dezember 73,25, per März 72,50 — donien zurücktehrende Arbeiter getödtet. Die 
Schleppend. i f veichen blieben auf dem Wege liegen, die Köpfe 
32 ee N 890 e = 800. DET lnce wurden nach Ka gebracht und dort⸗ 
Bbericht.) diuben⸗Roß⸗ ſelbſt einen Tag ausgeſtellt. 
zucker 1. Produkt Bafis 88 Prozent Yiendement f pe, 29. Win die ungariſche ſozialdemo⸗ 
neue Uſance frei an Bord Hamburg, per Juni kratiſche Partei beabsichtigt, am J. Mai 1806, am 
9,50, per Auguft 9,70, Oktober 10,10, per Tage der Eröffnung der Millenniums⸗Ausſtellung 
Dezember 10,30. Ruhig. in Peſt, einen allgemeinen Streik aller Arbeiter 
Bremen, 28. Junt. (Börſen Schlußbericht.) zu inſceniren. Sämtliche ſozialiſtiſche Führer 
Raffinietes Petroleum. (Offizielle Notirung agitiren bereits für dieſen Plan und außer den 
der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) Ruhig. Loke Handwerkern ſollen Staats⸗ ſowie ſtädtiſche Be⸗ 
7,25 a Si 995 m 5 1 5 u, se amte, lau und Poſtbeamte für den Streik 
A . N „gewonnen werden. 
Weizen per Mai⸗Juni —,— G., —.— Bi, per 4 Peſt, 29. Juni. Im Hauſe, wo ſich die 
Herbſt 7,10 G., 7,12 B. Roggen per Mai⸗ Bureaus der Verſicherungsgeſellſchaft „Riunione 
Juni —.— G., —,— B., per Herbſt 6,03 G., 6,05 Adriatica di Sicurta“ befinden, fand geſtern ein 


nen wiſſen. Die Rigano erſchien damals, ſoweit 
ich mich entſinne, gewöhnlich in Begleitung eines 
jungen, ſchlauken, blonden Menſchen, der wie ein 
Offizier ausſah, im Tatterſall. Ob dies der 


jedem empfohlen werden, der ſich im Kerbſchnitt 
en und ohne Lehrer die erforderlichen Kunſtgriffe 
und Gewandtheit erlernen will. Preis 2 291 


Kreiß, Aus dem Leben und Wirken 
sOſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen 

entralvereins. Denkſchrift zur Feier des 
50jährigen Beſtehens. Königsberg i. Pr. bei R. 
Leupold für 1,80 Mark poſtfrei zu beziehen. Wir 
können die intereſſante und lehrreiche, mit zahl⸗ 
reichen Anlagen verſehene Schrift ſehr warm em⸗ 
pfehlen. [76] 

Otto Schmitz, Die Finanzen Argen⸗ 
niens. Nach den neueſten Quellen. Leipzig, 
bei Duncker u. Humblot. Wir haben bereits die 
eraus lehrreiche Schrift deſſelben Verfaſſers: 
ie Finanzen Mexikos“ 1894 beſprochen und 
gezeigt, welchen hohen Werth dieſe ſorgfältigen und 
gewiſſenhaſten Unterſuchungen für jeden Kauf⸗ 
ann und Staatsmann haben. Die aus dieſen 
uterſuchungen hervorgegangenen Anſichten haben 
ch voll bewährt. Das vorliegende Buch über 
Argentinien reiht ſich jener erſten Arbeit würdig 
und wird bei dem hohen Intereſſe, welches die 
eziehungen Deutſchlands zu Argentinien gegen⸗ 
wärtig beſitzen, für alle Kaufleute und Staats⸗ 
männer von hervorragender Bedeutung 115 


Totalreſerve Pfd. Sterl. 28 697 000, Abnahme 
866 000 


66 000. 
Notenumlauf Pfd. Sterl. 26 101 000, Zunahme 
717.000 
Studioſus Roloff war, der in dem Prozeß gegen 


Baarvorrath Pfd. Sterl. 37 998 000, Abnahme 
die Dubberſtein eine ſo belachenswerthe Rolle ge 150 000. 
ſpielt hat, oder ein Anderer — ich weiß es Portefeuille Pfd. Sterl. 21 481000, Zunahme 
wirklich nicht. Ich weiß nur, daß ſich eine] 428 000. 5 
wirkliche Dame von Welt in Gegenwart jüngerer Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 37 326 000, 
Kavaliere doch noch anders zu benehmen pflegt, Abnahme 506 000. 
als die Komteſſe Rigano es that. Es war jenes Guthaben des Staates Pfd. Sterl. 9 085 000, 
unbeſchreibliche je ne sais quoi, das eine vor⸗ Zunahme 97 000. i 
nehme Frau charakteriſirt, das ſich im Blick, im Notenreſerve Pfd. Sterl. 25 9 83 000, Abnahme 
Ton, in jeder Bewegung kundgiebt, und das der 850000. 
ſogenannten Komteſſe trotz alles Angelernten und N gierungs⸗Sicherheiten Pfd. Sterl. 13 982 000, 
trotz ihrer geſchickten Art, zu poſiren, dennoch! Zunahme 51000. 
fehlte.“ . Prozent⸗Verhältniß der Reſerve zu den Paſſiven 

. „Seepoſt“ — fo ſtand in den Tagen der 61 / gegen 63 in der Vorwoche. 

Nordoſtſeefeier über vielen Depeſchen und Berichten Clearinghouſe⸗Umſatz 141 Millionen, gegen die 
zu leſen. Unſeren Leſern iſt die Seepoſt bekannt. 40 Midi Woche des vorigen Jahres mehr 
43 Millionen. 


Bei der neuerweckenden Theilnahme für dieſes 
FCC TTT 


Gerichts⸗Zeitung. 
Berlin, 29. Juni. Der Redakteur der 
eimal monatlich erſcheinenden Druckſchrift „Der 
zialiſtiſche Akademiker“, Johann Säaßenbach, 
nd geſtern unter der Anklage der Aufreizung vor 
r fiebenten Strafkammer des Landesgerichts J. 


Inſtitut werden ſie dieſe Poſt indeß gern einmal 

10 1 1 ande un e e e Wirken — f 

ſehen. Es handelt fi e m bi 2 i i ; 1 ; 

Nr A 0 ne EL ee Berlin, 28. Juni. B. Mais per Mal, uni —, - ©, , B. kleiner Kuabe in einer Mauerniſche in der Nähe 
Staaten. Es ist in der That nicht ohne ein Butter ⸗ Bericht [Hafer per Mai⸗ Juni —,.— G. —.— B, per der Wohnung des Direktors eine in Zei⸗ 
gewiſſes aufregendes Jutereſſe, die kaiſerlich deutſche von G 5 räder Lehmann u. Co., Herbſt 5,99 G., 6,01 B. tungspapier gehüllte Bombe mit noch glü⸗ 
Reichspost mit dem Ozean ringen. zu ſehen um NW. 6, Luiſenſtraße 43—44. Amſterdam, 28. Juni, Nachmittags. Ge⸗ hender Lunte, welche in den mit Blei und Pulver 
die ihr anvertrauten Briefe. Es m aber auch a. Bei den bisherigen ungewöhnlich niedrigen treidemarkt. Weizen auf Termine flau, gefüllten Körper des Geſchoſſes mündete. Herbei⸗ 
bezeichnend für die Fürſorge, die unſere Poſtver⸗ Preiſen öffneten ſich der großen Produktion viele per November 155,00. Roggen lolo unverändert, gerufene Perſonen konnten die Bombe noch vor 
waltung den ihr übergebenen Sendungen ange, und auch neue Abzugsfanäle, welche ein Anſtauen do. auf Termine flau, per Juli 107,00, per der Explosion unſchädlich machen. Pan ver⸗ 
deihen läßt. Die zur Beförderung in die neue größerer Lagerbeſtände verhinderten. Der gute Oktober 110,00. Rüböl lolo 23,75, per Derbſt muthet die Rache eines entlafjenen Beamten. 
Welt beſtimmten Poſiſtücke ebenſo wie die aus der Bevarf bleibt fortbeftehen und wenn ſich auch kein 21,87 per Mat 22,87. „ 
neuen Welt für uns abgeſandten, werden auf's lebhafteres Geſchäft entwickelte, fo konnten die Amſterdam, 28. Juni. Jada-Kaſfee gegen die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“, die 
Schiff geleitet, über ihre käglichen Schickſale wird Preiſe doch langſam anziehen. Wir haben des⸗ good ordinary 54,00. : das Verhalten der Franzoſen in Kiel getadelt 
von dem mitreiſenden Beamten ein zur Ein⸗ halb heute eine Erhöhung der Notirung um 4 M. Amſzerdam, 28. Juni. Baucaztun habe, anſtatt Frankreich für die Annahme der 


6 d fchriit erſchien der reichung beſtimmtes genaues Tagebu eführt, zu verzeichnen. > . 38,50. Einladung Dank zu wiſſen. Solche maßloſen 
ddt Adel W se, „Zum von der Ankunft und richtigen Ablieſrang wü Heacz,Landbutter ermangelt noch immer feglicher „Antwerpen, 28, Juni, Nachm. 2 Uhr Aus drücke, wie fie die „Norddeutſche“ gebraucht 
N IE nach ſofort telegraphiſche Nachricht an die Heimathpoft Nachfrage. — Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ habe, könnten die Kieler Friedensdemonſtrationen 


Die hieſigen Engros ⸗Verkaufspreiſe im Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 19,75 beinahe werthlos machen, wenn mau glauben 
Wochendurchſchnitt find: für feine und feinſte bez. Feſt. f könne, daß fie vom Kaiſer oder von feinen Rath⸗ 
Sahnenbutter von Gütern, Milchpachtungen und Schmalz per Juni 84,25, Margarine gebern inſpirirt oder gutgeheißen worden. 
Genoſſenſchaften (Alles per 50 Kilogramm): ruhig. 0 Paris, 29. Juni. Die Nachricht von der 
Ia. 80, IIa. 75, Ile, —, abfallende 70 Antwerpen, 28. Juni. Getreide ⸗ Ermordung des Herzogs von Aumale entbehrt 
Mark. : markt. Wei et weichend. Roggen ruhig. jeder Begründung. : 

. - Da fer flau. Gerſte ruhig. In den letzten Tagen ſind in der hieſigen 
a Paris, 28. Juni, Nachm. Getreide⸗ Preſſe große Veränderungen vorgegangen. Das 
Börſen⸗Berichte. markt. (Schlußbericht.) Weizen matt, per Journal „Gil Blas“, „Monde“ und „Universe“ 
Stettin, 29. Jun. Juni 18,75, per Juli 19,00, per Juli⸗Auguſt haben entweder ihr Verwaltungs⸗ oder ihr Redak⸗ 
Wetter: Leichtes Gewölk. Temperatur + 20 19,05, per September⸗Dezember 19,90. Roggen tionsperſonal vollſtändig erneuert. 

Orad Reaumur. Barometer 764 Millimeter, ruhig, per Juni 11,00, per September ⸗Dezember Am 13. Juli werden die parlamentariſchen 
Wind: W. 1150. Mehl matt, per Juni 43,35, per Ferien beginnen; um die der Erledigung noch 
wegs dem Schiffe zuſtoßenden Unfall, welcher das Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm lolo Juli 43.55, per JuliAuguſt 43,70, per Sep. harrendenden Vorlagen noch durchzuberathen, wird 
Verlaſſen des Schiffes nothwendig macht, das 144,00 —149,00, per Juni 146,50 nom., per Juni⸗ tember-Dezember 44,40. Rüböl ruhig, per die Kammer während der nächſten Woche zwei 

Poſtperſonal nach Einvernehmen mit dem Schiffs⸗ Juli 146,50 nom., per Juli⸗Auguſt —.—, per Juni 48,50, per Juli 48,50, per Juli⸗Auguſt Mal tagen. 
fübrer das zur Rettung der Poſt Erforderliche mit September⸗Oktober 149,00 — 149,50 bez., per Okto⸗ 48,50, per September⸗Dezember 49,00. Spiri . En 
Umſicht zu veranlaſſen. Eintretenden Falls iſt ber⸗Rovember 151,00 B. u. G. ö ER per Sun); 30,25, bet. Jon DD a Graka Tesla aan ene 
en! N zunächſt auf die Bergung ber Einſchreibſendungen. Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm bein ben. u ee 15% per Septem ren 5 1 5 es \ lab ae ans N 
und einen Pionier, welche zur Unterſtützung der dann auf diejenige der Poſtwerthzeichen und des 123,00--127,00, per Juni 123,00 nom, per er 1,50. ge ae 4 Rob 18 91 0 neben 1 155 let v 21 0 
Polizeiorgane herbeigeeilt waren, durch Revolver⸗ baaren Geldes, ſodann auf Bergung der Briefe Juni⸗Juli 123,00 nom., per Juli⸗Auguſt 128,00 Paris, 28. Juni, Nachm tags, 5 en belles. a Pet für Hauer uud inlerballung 

ſchüſſe ſchwer verwundete. Das Urtheil lautete u. ſ. w., und zuletzt der Ausſtaktungsgegenſtände, nom. per September⸗Oktober 127,50 B., 127 G. Br (Schlufbericht) ruhig, 88%. (0 g. J boſtet deerteſghrlch unn 1—, % Ferre. 1149, 

wegen verſuchten Todtſchlags auf 15 Jahre ſoweit fie von der Poſtverwaltung beſchafft ſind, Hafer per 1000 Kilogramm loko 115,00 bis ——. Weißer Zucker beh., . f 


f a . | 
chthaus und 10 Jahre Ehrverluſt. Bedacht zu nehmen. Dieſe Vorſchriften find be⸗ bis 1 per 100 Kilogramm per Juni 28,12 ½, per Juli 


iger, Rechtsanwalt Freudenthal, infofern, als 
uf eine Gefängnißſtraſe von zwei Monaten er⸗ 


wurde. 

Glogau, 28. Juni. Unter außerordentlichem 
ange des Publikums fand in der heutigen 
ng des hieſigen Schwurgerichts, zu welcher 
aßkarten ausgegeben waren, die Verhandlung 
den gemeingefährlichen vielfach vorbeſtraften 
tigen Verbrecher Kothe ſtatt, der bei ſeiner 
it hieſiger Stadt vor vier Wochen erfolgten 
ſahme den Fähnrich Frhrn. v. Hammerſtein 


... —.—— 


